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121Dan dem Stattmihler fl.           7 13   2

Item dem Thonaumihler fl.           8 40 

122Dem Prandtweinprener fl.           4 52   4

Dessen Gehilffen per 6 Tag fl.           1 30 

Prunwerkh Prunwarthen fl.           4 10 

Vnd lesstlichen seint vermög
  Cassten Registers vnder diser Extr.

Waizenkauf   Zeit 62 Schaff 12 Mezen Waiz
  erkhaufft vnd darfür bezalt
  worden, id est fl.     1146 39 

thuet          1280 29   6

Summa der Ausgaben
       im 21. Extr.

1751 fl. 21 kr. 4 hl.

[fol. 119v]
Abrechnung vnd Vergleich-
  ung des im 21. Extr. bestandt-
  nen Resst

Erstlich trifft die Einnamb fl.     5385 59 

Dann hab ich, Preuverwalter,
  zu Bezallung aus Waiz aus der
  Churfürstlichen Haubt Cassa antici-
piert fl.       928 52 

thuet fl. 6314 51 

Hingegen treffen die Ausgaben
  dise Extr. Zeit fl.     1751 21   4

Resstiren also an Gelt, noch
  guetzumachen fl.     4563 29   4

121 Dieser und der folgende Absatz werden von einer nach rechts offenen Klammer umfasst, an der links
der Text „Mihlwerkh“ steht.

122 Diese und die folgende Zeile werden von einer nach rechts offenen Klammer umfasst, an der links der
Text „Prandtwein- // werkh“ steht.


